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lH sAus der Universität Morgen Mittwoch
den 28 März Mittags 12 Uhr wird in der Aula unserer
Universität Herr Gustav Becker aus Mühlhausen in Thü
rmgen behuss Erlangung der Doktorwürde in der Medizin
und Chirurgie öffentlich disputiren Die zu diesem Zwecke
verfaßte Inauguraldissertation führt den Titel Neue Un
tersuchungen über excentrische Sehschärfe und ihre Abgren
zung von der centrischen Bei der Vertheidigung derselben
und der ihr angehängten Thesen werden Herr Dr msä
Johannes Braune und Herr og nä nasä Heinrich Thümmel
als Opponenten fungiren

sHest ehemaliger Schüler des Stadt
Gymnasiums Nach Ablauf je eines Lustrums also
immer nach 5 Iahren veranstaltet der Verein ehemaliger
Schiller des hiesigen städtischen Gymnasiums ein Fest zur
Erinnerung an die vergangene Schulzeit bei welchem neben
den leiblichen auch geistigen Genüssen gehuldigt wird So wird an
dem heutigen derartigen Feste ein von dem früheren Zög
ling der Anstalt Herrn Wolters verfaßtes Drama Timon
von Athen zur Aufführung gelangen Die qu Aufführung
soll die Zeit von 6 9 Uhr Abends also volle 3 Stunden
in Anspruch nehmen

fZur Son ntags Polizeiverordnung Z Am
vorigen Sonnabend wurde wie man uns mittheilt Seitens
der Polizei in verschiedenen Geschäftslokalen Nachfrage ge
halten wie groß die Einbuße sei welche die qu Geschäfts
inhaber durch die bekannte Oberpräsivial Verfügung be
treffend die Schließung der Läden an den Sonn und Fest
tag n erlitten

fg ortbildungsschule Nächsten Sonntag findet
im großen Saale der Volksschule die Eröffnung des Som
merkursus der Fortbildungsschule sowie die Prämiirnng von
Zöglingen der Fortbildung unv Znchenschule nebst Aus
stellung der Arbeiten dieser Schüler statt Mittwoch vorher
Nachmittags um 5 Uhr findet eine Sitzung der Kuratorien
beider Schulen statt

lDie Zimmereinrichtungen welche der Kunst
gewerbeverein angekauft hat werden nächstens in Berlin
ausgestellt werden und hat sich Herr Maurermeister Kuhnt
in liebenswürdigster Weise erboten das Risiko für einen
etwaigen damit verbundenen pekuniären Ausfall zu über
nehmen Bekanntlich hatten sich drei Berliner Kunst In
stitute bereit erklärt die Ausstellung auf ihre Kosten zu
vollführen

fStadt Theater Kaum hat Herr Klein unsere
Stadt verlassen so kehrt schon wieder ein neuer Gast ein
der das Interesse nicht minder in Anspruch zu nehmen
berechtigt ist Frau Rosa Hildebrandt wird in zwei
Rollen Lady Malborough in Scribe s Glas Wasser und
Maria in Maria Stuart austreten Die Künstlerin
gehört zu den gefeiertsten Heroinen der deutschen Bühne
Am Hoftheater in Hannover ist sie lange Zeit der glän
zendste Stern des Schauspiels gewesen und alle großen
Theater haben um ihren Besitz geworben Sie zieht es
jedoch jetzt vor bei ihrem Gatten dem Heldendarsteller am
Dresdener Hoftheater Herrn von der Osten zu weilen und
Gastspiele zn unternehmen In Berlin Köln Ham
burg c hat sie enorme Erfolge erzielt und dürfte es daher
von hohem Interesse sein diese bedeutende Künstlerin ken
nen zu lernen Die Opernsaison in diesem Jahre
verspricht sehr glänzend zu werden Die Kräfte über
welche Herr A v Weber Direktor des fürstlichen Hof
theaters in Sondershausen gebietet und mit denen er am

Als Se Majestät schon so viel Geld ausgegeben hatten
daß Sie mit leeren Beuteln von Straßburg flüchten nach
Wesel kamen

Nein so heißt es auch nicht rief Algarotti
Als wir statt des leuchtenden das Leben erwärmenden

Goldes das fahle kalte Fieber von Straßburg nach
Wesel

Was fuhr der König im scherzhaften Zorne auf
soll unsere Schwester von Bahreuth diesen Algarotti den

dsl ssprit öxoöUsnos genannt haben damit er Uns
hier inmitten Unseres frohen Gelages an das böse Fieber
mahne das Wir ein für allemal vergessen wollen

Die Geschichte gestatten Majestät die Geschichte
rief Voltaire

In Gottes Namen die Geschichte Erzähl Er
Kayserling

Als Se Majestät, hub Cäsarion lustig wieder an
leicht an Geld und vom bösen Fieber belästigt von Straß

burg nach Wesel und von da nach Cleve flüchteten wollten
Sie mit weisen Männern des Rathes Pflegen wie der
Beutel zu füllen und das Fieber fortzuschaffen sei

II broäs lispelte der König dem an seiner Rechten
sitzenden Voltaire zu

II est äklioisax war die Antwort
Die weisen Männer fuhr der Erzähler fort

doch der König unterbrach ihn wieder
Wir sind doch begierig von Ihm zu hören was sie

Uns gegen das Fieber verschrieben haben
O das Rezept war von Eurer Majestät eigener

Komposition, rief schalkhaft von dem einen Ende der Tafel
herauf Münchow

Ei seht doch Milchbart Münchow tischt Uns auch
seine Weisheit auf

Verzeihung Ich will nur von der Weisheit meines
allergnädigsten Herrn und Königs Zeugniß ablegen

Das Rezept das Rezept rief Voltaire
Das war der Brief Sr Majestät der Signor Vol

taire nach Moyland berief, meinte Algarotti
Getroffen lachte Münchow
Ja getroff n erschallte es von allen Seiten

3 April fein hiesiges Gastspiel eröffnen wird sind sehr
gute Im Interesse der Kunstfreunde unserer Stadt lassen
wir folgende Kritik des Sondershausener Regierungs
blattes folgen Dasselbe schreibt

Sondershausen 14 März Der gestrige Abend an
welchem Meyerbeer s Hugenotten gegeben wurden gehört
mit zu den Ehrentagen der leider nunmehr ihrem Ende nahenden
Theatersaison denn die Aufführung der Oper war wieder in jeder
Beziehung eine prachtvolle Unsere Primadonna Frl Hochfeld und
Herr Fitzau waren wieder als Valentine und Raoul vorzüglich in
der Durchführung ihrer Charaktere Frl Hochfeld entfaltete den
Voll und Wohlklang ihres Organs im Bunde mit der Kunst des
musikalisch deklamatorischen dramatischen Vortrags so daß die Partie
zu schönster Geltung kam Herr Fitzau ragte nach der deklamatori
schen und auch der musikalischen Seite durch seinen kräftig klingen
den Heldentenor hervor Das große Duett im vierten Akt zwischen
Raoul und Valentine erhöhte durch wohlgelungene dramatische Fär
bung den Eindruck wahrer Empfindung Herr v Schmädel
schloß sich als Marcel den ebengenannten geschätzten Künstlern gleich
werthig an und zeigte auch in dieser Partie daß er ein stimm
begabter kunstverständiger und zuverlässiger Sänger ist der für die
meisten Rollen wie ausgesucht ist und trat namentlich seine Deut
lichkeit der Aussprache und Leichtigkeit der Tongebung im Dialog
angenehm hervor Das Lutherlied Ein feste Burg ist unser Gott
brachte er recht stimmungsvoll zum Vortrag ebenso kam das Kampf
lied charakteristisch zu Gehör Frl Blank Margaretha von Valois
saug ihre Koloraturen wohlgeschult und verdient auch für ihr gutes
Spiel namhafte Erwähnung Als zuverlässige und gewandte Sänger
zeigten sich ferner die Herren Büttner Gras von Revers
R Schulz Graf von St Bris und Stumpf Bois Rose und
auch Frl Hartmann fand sich gesanglich mit ihrer kleinen Partie
als Page gut ab Frl Hochfeld sowie die Herren Fitzau und von
Schmädel wurden zum Schluß durch Hervorruf geehrt

fDer Ortsverband deutscher Gewerk
vereine hatte am ersten Osterfeiertage Abends im Saale
des Weißbier Salons eine Abendunterhaltung für seine
Mitglieder und deren Familien veranstaltet Vor Beginn
der Vorträge richtete der Vorsitzende des Verbands einige
auf den Zweck der Zusammenkunft und auf die Ziele und
Bestrebungen der Gewerkvereine überhaupt bezügliche Worte

an die zahlreichen Anwesenden Hieran schloffen sich eine
Anzahl deklamatorisch musikalischer Vorträge welche mit viel
Geschick zu Gehör gebracht wurden und lebhaften oft stür
mischen Beifall fanden Der Erfolg der Veranstaltung
läßt im Interesse der Sache der Gewerkoereine nur wün
schen daß diesem Abende noch mancher andere ähnliche
folgen möchte um so mehr als sich aus der Mitte der
Mitglieder Kräfte finden lassen die gern zur Unterhaltung
ihrer Verbandsgenossen das Ihrige beitragen

Tasche ndiebstahl Am ersten Osterfeiertage
wurden in der Neumarktkirche während des Hauptgottes
dienstes um 10 Uhr Vormittags einer jungen Dame das
Portemonnaie aus der Manteltasche entwendet Da in
derselben Kirche vor kurzer Zeit bei der Feier des heiligen
Abendmahls der gleiche Vorfall zu beklagen gewefen so
glauben wir im Interesse der Kirchenbesucher zu handeln
wenn wir diese schamlose That zur öffentlichen Kenntniß
bringen

fUle Bund Die am Sonnabend Abend in
Wilke s Restaurant versammelten Delegirten der zum Ule
Bund gehörigen Schützen Gesang und Turn Vereine be
schlossen den diesjährigen Gedenktag der Pflanzung der Frie
denseichen Sonnabend den 14 April Abends im Psälzer
Schießgraben durch Festrede Chorlieder und Vorträge der
einzelnen Liedertafeln zu feiern Eine gleichzeitig bespro
chene das dauernde Gedächtniß an den Begründer des Bun
des Dr Ule betreffende Angelegenheit entzieht sich zur
Zeit noch der Oeffentlichkeit

fLandrathamtS Verfügung, Den Amtsvor
stehern im Saalkreije ist vcn dem Landrath Geheimrath
von Krosigk dieser Tage eine Verfügung zugsgangen nach

Die Geschichte nun endlich die Geschichte wieder
holte ungedulvig Voltaire und Cäsarion nahm wieder
das Wort

In Cleve giebt es ein Mönchskloster welchem vor
Alters von Aen damaligen Herzögen ein bedeutendes Ein
kommen aus den Waldgefällen für Seelenmesten Übermacht
worden ist Se Majestät verfügten sich in besagtes Kloster
Die überraschten Mönche stürzten von allen Seiten herbei
stellten sich zum Empfange des Königs in Reihen auf und
stimmten ein larmoyantes Tedeum an Es waren sonder
bare Käutze diese Schwarzkatten Se Majestät richtete
die huldvolle Frage an sie ob besagte Seelenmessen noch
immer gelesen würden Die Häupter der frommen Herren
waren dergestalt in ihre Kaputzen begraben daß man von
den Gesichtern wenig oder nichts zu sehen vermochte Sie
neigten sich allesammt zustimmend als das sonore
Ja Euer Majestät von ihrem wohlgenährten Prior

ertönte

Erwächst denn aus diesen Messen viel Gutes frug
der König weiter

Die alten Herzöge werden dadurch aus dem Fege
feuer befreit Euer Majestät sagte der fromme Prior
und die schwarzen Kaputzen verneigten sich wieder

Aus dem Fegefeuer So Und nach so viel
hundertjährigem Beten sind diese armen Seelen noch immer
nicht aus dem Fegefeuer heraus fragten Se Majestät
bedauerlich

Nein nein seufzte der Prior und die Kaputzen
der Mönche wiegten sich verneinend

Für Unsere Wälder ist das all die Zeit eine trau
rige Sache bemerkte der König Der Prior zuckte leicht
die Achseln die schwarzen Kaputzen hielten sich steif

Wann werden die herzoglichen Seelen denn endlich
einmal aus dem Fegefeuer herauskommen war die nächste
angelegentliche Frage Sr Majestät

Das können wir armen Sünder nicht bestimmen
antwortete nach kurzem Bedenken mit einem schweren Seuf
zer der fromme Prior und es dauerte eine geraume
Weile ehe das vielstimmige Echo dieses schweren Seufzers
verklungen war

28 Miirz 1883
welcher von jetzt ab öffentliche Tanzbelustigungen nur bis
10 Uhr Abends abgehalten werden dürfen Im Amtsbezirke
Mötzlich war die Verordnung schon mit dem gestrigen
Tage in Kraft getreten

Dampfschiffsahrt Mit dem 1 Osterfeier
tag hat die Dampfschifffahrt nach der Rabeninsel wieder
ihren Anfang genommen Trotz des gerade nicht ange
nehmen Wetters wurden viele Hunderte von Personen wur
und rstonr befördert

sVogelfänger abgefaßt Gestern Nachmittag
gegen 2 Uhr wurden wiederum durch 2 hiesige Polizeiser
geanten an den Ellern vor dem Klauschore mehrere Vogel
fänger in ÜÄZrMti abgefaßt Zwei derselben entkamen in
der Richtung nach Paffendorf Einer wurde dingfest ge
macht

fUnglückssall Am 21 d M Nachmittags fiel
die 2/4 Jahre alte Tochter Martha des Handelsmanns
Sack große Klausstraße Nr 23 in einen mit kochendem
Wasser gefüllten eisernen Topf und erlitt hierdurch so er
hebliche Brandverletzungen daß sie in der Nacht vom 24
zum 25 d M in der königl Klinik verstarb Die Mutter
des Kindes hatte eben den fraglichen Topf aus der Ofen
röhre genommen und auf den Fußboden gesetzt und in dem
Augenblicke als sie den eisernen Kranz wieder in die Ofen
platte einschieben wollte fiel das Kind welches in der Stube
spielte unglücklicherweise in das kochende Waffer

fDiebstahl Angeblich aus Gewisfensdrang ge
stel lte sich gestern der Lohnkellner Friedrich Ernst von
hier der Polizei und bezüchtigte sich selbst des Diebstahls
von 3 Billardbällen im Weißbiersalon die er hiernach in
Leipzig verkauft hat Die Sache beruht auf Wahrheit

Liberale Wähler Versammlung Auf
künftigen Sonntag Nachmittag 4 Uhr ist in das Neue
Theater eine Versammlung der liberalen Wähler aller
Fraktionen einberufen in welcher der Reichstags und der
Lar dtagsabgeoronete unseres Wahlkreises die Herren Dr
Alexander Meyer und Oberamtmann Spielberg ihren
Wählern Bericht erstatten werden Dieser Hinweis dürste
genügen die regste Betheiligung aller Liberalen zu veran
lassen

fBerufung An Stelle des nach Suhl über
siedelten bisherigen Hilfspredigers an der Neumarktkirche

Herrn Eck ist der cknä tdeol Bingeroth berufen
worden

5 fLotteri Die Ziehnng der 1 Klaffe 168 kgl
preußischer Klassen Lotterie wird am 4 April d Js ihren
Anfang nehmen

O Die Mitglieder der städtischen Verschöne
rungskommissionj sind zu einer Lokalbesichtigung auf
Sonnabend den 31 März cr Nachmittags 3 Uhr auf
der Würfelwiese an der Jägerbrücke eingeladen Zugleich
soll über anderweite Pflanzungen Rasen Anlagen c beschlos
sen werden

Standesamt Halle Meldung vom 24 März
Aufgeboten Der pract Arzt Dr uiöä H Frey

Unterteutfchenthal und F Markert Leipzigerstraße 101
Der Eisendreher P Rettig Beefenerstr 2 und E Schulze
Niemeyerstr 6 Der Kernmacher G Schöllner Zapseu
straße 7 und Cl Wilsdorf Rafsineriestr 6 Der Hand
arbeiter F Mickler Bockshörner 6 und F Ziegner
Breitestr 39 Der Kaufmann C G W Schütze Halle
und B E Panfe Einsdorf Der Schmied G Gareiß
Lindenstr 13 und A Hossmann gr Steinstr 10 Der
Amtsrichter R Trappe Bitterfeld und M Kreye am
Kirchthor 15 Der Mechaniker H Werche Chemnitz

Mein Herr Priori sagte der König ich verlasse
mich auf Sie daß Sie mir sogleich einen Courier schicken
um es mich wissen zu lassen wenn die letzte der
armen herzoglichen Seelen aus dem Fegefeuer entschlüpft
sein wird

Der Prior riß Mund und Augen auf und starrte
dem Könige nach der sich mit diesen Worten rasch zum
Gehen gewendet hatte Dann besann sich der fromme
Mann und stimmte mit seiner sonoren Stimme das 1 s
vöiim wieder an Wenn ich nicht irre wurden später alle
Rauchsässer die im Kloster aufzutreiben waren in Bewegung
gesetzt um jede Spur der Anwesenheit des Ketzerkönigs und
seiner Begleiter zu vertilgen

Alle lachten nur Voltaire nicht
Der König sah den Dichter fragend an Dieser den

Blick sogleich beantwortend sagte sehr ernsthaft
Die Geißel des Spottes schwingen wir Männer der

Feder Von dem Fürsten der ein Scepter führt von
unserm Friedrich den die Geschichte den Großen nennen
wird hätte ich in einem solchen Falle einen andern Befehl
erwartet

Friedrich sah einige Augenblicke vor sich hin dann
sprach er mit großem Ernst Wenn es mit in meine
Lebensaufgabe gehörte als Zuchtruthe des frommen Aber

glaubens aufzutreten so würde ich den Drang dazu
wohl in mir gefühlt haben Möge die katholische Kirche
selbst zusehen was ihren Klöstern was ihr selber
frommt Ich bin kein Luther oder Cromwell mich damit
zu befassen

Voltaire s Augen funkelten und sein Gesicht glühte
Sire Sie werden es bald erfahren daß Absicht

und Wille und wenn sie von Eisen wären keinem Men
schen auf Erden die Macht verleihen den Weg zu bestim
men den er wandeln wird Den Weg nicht und noch
weniger sein Ziel Majestät Ich kenne ein Reich in
dem der Regierungen beste jetzt folgen könnte sie hielte
den sinkenden Thron nicht aufrecht Ich kenne aber auch
einen jungen Fürsten Sire der es vergebens versuchen
wird im Schatten des Oelzweiges den Weinstock des
Wissens zu pflegen Vergebens mein König Zum



und A Röder Friedrichstr 14 Der Handarbeiter F
Gerecke alt Markt 33 und M Schulze Breitestr 1
Der Stellmacher Fr Bachmann gr Ulrichstr 58 und
F Wiegel Sangerhausen Der Zimmermann R Stützer
Rannischestr 16 und O Loße Ludwigsstr 10 Der
Schlosser P Polascheck alt Markt 27 und C Klaußmann
Henriettenstr 23 Der Versicherungsbeamte Fr Engel
hardt Berlin und M Kamprath kl Ulrichsstr 4 Der
Eisenbahn Stat Diätar H Schunerschneider Magdeburg
und C Glück Breitestr 21

Eheschließungen Der Handarbeiter A Reinhard
Diemitz und F Theile Königsstr 3 Der Steindrucker
G Enke Hirtengasse 1 und A Berwig Weingärten 15

Der Schlosser N Pfeiffer Landwehrstr 3 und H
Hechler Eisleben Der Maler G Busch und E Sund
Rasfineriestr 7 Der Schlosser P Hossmann Pfänner
höhe 10 und B Donner Taubeng 14 Der Fleischer
F Schmidt und M Schauptner Zapsenstr 13 Der
Maler H Lude Bechershof 10 und A Schmidt kl Ul
richsstr 33 Der Fabrikarb G Voigt alt Markt 23
und Eh Mandler Jägerplatz 28 Der Tischler I
Gehlhaar Beesenerstr 4 und A Spaar Wörmlitzerstr 35

Der Handarbeiter A Lincke Hirteng 12 und P
Schmidt Unterberg 10 Der Schuhmacher A Eichler
Giebichenstein und O Kühnemann Jägerplatz 26 Der
Fabrikarb H Zerner und M Hoffmann Sperlingsberg 1

Der Glaser A Ripsch gr Märkerstr 19 und A
Tauch Neukirchen Der Bahnarbeiter A Hancke Lange
gasse 9 und F verw Finger Mühlweg 26s,

Geboren dem Handarb Chr Tembuy ein S Wein
gärten 21 Dem Kutscher G Lieder eine T Sophien
str 25 Dem Handard R Grnnert ein S Mauer
gasse 13 Dem Kutscher W Schwarzwalder ein S
Markt 23 Dem Stellmacher Fr Böttger eine T
kl Sandberg 14 Dem Handarb C Franke eine T
Unterplan 5 Dem Kesselschmied C Berger eine T
Qbergl 25 Dem Eisendreher C Matthäus eine T
Ludwigstr 10 Unehl Zw S Brunoswarte 16e
Dem Bergarbeiter C Markgraf ein S Entbindg Institut

Zwei unehl T Entbindg Institut
Gestorben Der Fleischermstr Ludwig Wilhelm

Kunsch 41 I IM 29 T Lungenleiden kl Brauhaus
gasse 4/5 Der Handschuhmacher Hermann Rauchfuß
65 I 2 M 28 T Luftröhrenentzündung Sophienstr 25

Die Wittwe Earoline Thiemann geb Hörhold 68 I
1 M 16 T Apoplexie Sophienstr 7 Der Fabrikarb
Johann Friedrich Schanze 70 I 5 M N erenkrebs kl
Ulrichsstr 4 Die Wittwe Rosine Horn geb Krahmer
76 I 11 M 6 T Brustdrüsenkrebs Barsüßerstr 8
Des Schneidermstr G Zinserling S Walther 8 M 12 T
Atrophie Wörmlitzerstr 30 z Des Delikateßwaaren
händler A Schmieder T todtgeb gr Sandberg 11
Der Handarb Carl Gellert 63 I 8 M 22 T Lungen
entzündung Geiststr 51 Der Realschullehrer Wilhelm
Steuer 47 I 2 M 21 T acut Gelenkrheumatismus
Rannischestr 10 Der Major a D Adolf von Lessel
71 I 5 M 27 T Alterspneumonie Klinik Die Ver
käuferin Emma Bertuch 18 I 5 M 16 T Lungenschwind
sucht Diaconissenhaus

Den 26 März
Der Almosenempfänger Heinrich Haack 66 I 5 M

Lungenschwindsucht Stadtkrankenhaus Des Viceseldwebel
F Krüger T Mathilde 19 T Entkräftung kl Sandberg
18 Des Tischler I Freudenberg S Willy 11 M
21 T Lungenentzündung Mühlgasse 8 Der Schuh
machermstr Anton Riedel 82 I 5 M 12 T Altersschwäche
Hospital Des Fellhändler C Sack T Martha Ver
brennung Klinik Des Kürschnermstr C Jacob S todt

Nebenziel wird in des Weltgeschicks mächtiger Hand was
Sie sich zum Hauptziel erwählten Wohl seh ich den
Lorbeer auf Ihrem erhabenen Haupte doch ist es der
blutige Lorbeer den der Schlachtengott giebt

Friedrich hatte den feurigen Sprecher unverwandt an
gesehen Ob die prophetischen Worte in seiner Seele zün
deten Ob sie aus den verborgensten Tiefen nur hervor
holten was schon darin keimte

Ob der Philosoph den König erforschen ob der Dich
ter dem Freunde zeigen wollte daß er ihn erkannt

Friedrichs Wangen glühten als er die Blicke von
Voltaire abwendete und senkte Mit verschränkten Armen
saß er eine Weile still die Bewegung seiner Züge zur
Ruhe zwingend während Aller Augen aus ihm hasteten

Voltaire hing mit erwartenden Blicken an des Königs
Munde bereit wie eine Offenbarung in sich aufzunehmen
was er sagen würde

Mein lieber Voltaire rief jetzt Friedrich im leich
testen heitersten Gesellschaftstone mahnen Sie mich doch
ja in einem Ihrer ersten Briefe nachdem wir uns ge
trennt haben werden daran daß ich Ihnen mittheile wie
ich den frommen Mönchen von Cleve doch etwas weg
genommen habe

Der begeisterte Dichter war plötzlich abgekühlt Zur
Empfindlichkeit aber konnte sich der Zustand getäuschter Er
wartung in dem er sich befand in des Königs Gegenwart
nicht steigern Denn Friedrich hatte ihm zwar gezeigt daß
er ganz und gar Herr im eigenen Hause bleiben manche
seiner innersten Gedanken Niemand sagen von Niemand
errathen lassen wollte Friedrich gab ihm zwar zu erkennen
daß der König bis zu einer gewissen Linie unnahbar sein
und bleiben müsse aber er war jenseits dieser Linie
mit so hinreißender Liebenswürdigkeit bemüht so unerschöpf
lich viel von dem eigenen geistigen Schatze zu geben vor
Allem ihm dem aus s Höchste bewunderten gefeierten Dich
ter daß sich selbst ein Voltaire dadurch geschmeichelt und
über die Maßen angeregt fühlen mußte

Prinzeß Wilhelmine die geistreiche Markgräfin von
Bayreuth welcher der König gleich zu Ansang seiner Reise

geboren Marktplatz 18 Des Oberlehrer Dr R Nichter
S 5 T Jctorns Neonatornm Weidenplan 3c

Stadt Theater
Halle den 27 März

Als Shylock in Shakespeare s Kaufmann von
Venedig beendete Herr Adolf Klein am Sonnabend
sein hiesiges Gastspiel Wir sehen ihn gewiß ungern schei
den denn wir haben in ihm einen reichbegabten Schau
spieler kennen und schätzen gelernt dessen Leistungen wir
mit um so größerem Interesse verfolgten als er seiner
Tüchtigkeit sich bewußt an die größten Aufgaben seiner Kunst
herantrat und für dieselben eine glückliche zufriedenstellende
Lösung fand Herr Klein war keineswegs durchaus Original

da haben ihm denn doch schon zu viele und gewalngere
Mimen einen Hamlet einen Othello einen Shylock vorge
spielt und auch die Schauspielkunst hat eine Tradition
Was ihn uns lieb und achtenswerth machte das war die
durchgchends gesunde verständnißvolle Auffassung die ebenso

von fleißigem Studium als von glücklicher Begabung
zeugte Dieses geistige Jnsichausnehmen und Jnsichver
arbeiten dichterischer Gestalten gepaart mit sinnvoller stels
das rechte Maaß im Auge behalieuder Deklamation Hal
tung und Geberde traten so recht intensiv in seinem Shylock
zu Tage Es würde zu viel werden wollten wir alle die
prächtig gelungenen Einzelzüge dieser seltsamen Figur ge
bührend hervorheben Was Herrn Klein besonders vortheil
hast von anderen Shylock Darstellern unterschied war eine
gewisse vornehme Abtönung in der Farbenmischung welche
der Dichter für diese Figur verwandt hat so z B die
höchst vereinzelte Anwendung des jubelnden Stimmsalls
die dann an charakteristischen Textstellen eintretend von um
so frappirenderer Wirkung war Shylock ist auch eine
Glanzrolle für den Mimiker aber auch nach dieser Rich
tung hin gab uns Herr Klein nicht Fratze uud Karrikatur
sondern ein bewnndernswerthes Mienenspiel Bei der Be
sprechung der übrigen Partien können wir uns kurz fassen
Herr Zeisler der den Antonio recht gut veranschaulichte
konnte sich neben Bassanio keinen besseren Freund wünschen
wie Herrn Ackermann Er war ganz der formgewandte
leichtlebige Kavalier als welchen wir uns den edlen Graziano
vorzustellen haben Mit köstlichem Humor und übermüthiger
Laune führten Herr Ackermann und Frl Szczepanska
als Nerissa die Liebesscene währenv der Kästchenwahl des
Bassanio durch vielleicht hätte sich ein wenig minder
Ausgelassenheit noch besser gemacht Der Prinz von
Arra on des Herrn F Berend fiel leider in der un
mittelbaren Folge auf den feurigen Marocco des Herrn
Direktor Gumtau bedeutend ab Bassanio wurde
von Herrn Burg mit Wärme und Empfindung sehr gut
gegeben Der Lanzelot mbst Vater fanden in ven Herren
Fender und Normann desgleichen Lorenzo in Herrn
Leichert im Ganzen gelungene Vertreter dagegen war
der Tubal des Herrn M Behrend matt im Spiel und
verfehlt in der Maske Lobenswerth sind die drei im
Stücke mitwirkenden Damen Fräulein Winkler Szcze
panska und Düring zu nennen die ihren Rollen mit
trefflichem Humor und gutem Geschmack gerecht wurden

Provinzielles
Aus dem Saalkreise In keiner Gegend kann

die Osterzeit festlicher begangen werden als im Saal
kreise Die Schulen werden von den Konfirmanden zur
Schulprüfung geschmückt die Kirchen mit frischen Kränzen
geziert und am Konfirmationstage bekommt jedes Gehöft
aus dem ein Konfirmand zur Kirche geht eine Guirlande
Selbst die Wege von einem Gehöft zum anderen bis zur
Kirche werden mit Sand und grünen Zweigen bestreut

einen Besuch abgestattet hatte ward an diesem Abende
wenn die Funken des Witzes am glänzendsten sprühten
bald von diesem bald von jenem der Kavaliere erwähnt
Es kam auch die Rede auf den Bischof von Bamberg der
von einem glänzenden Hofstaate begleitet nach Bayreuth
gekommen war um dem Königlichen Bruder und Gast der
Markgräfin den Hof zu machen

Kayserling und Münchow schilderten die bischöfliche
Prachtentfaltung und Münchow wollte besonders der bischöf
lichen Pagen Erwähnung thun als der König seine Aus
einandersetzung kurz abschnitt

Zum Lohne dafür daß dieser vergoldete Fettbrunnen
wie Unsere Schwester Wilhelmine den Bischof von

Bamberg nennt sich mit solchem Aufwands von Pracht
und Herrlichkeit in Bewegung setzte um Uns seine Hul
digung und seinen bischöflichen Segen darzubringen waren
Wir undankbar genug ihm einen Schatz zu stehlen

Alle außer Freoersdors sahen den König verwundert an
Das heißt meine Herren wenn Wir der Wahrheit

ganz getreu sein wollen der Schatz blieb ohne daß Wir
es sogleich bemerkten an Unserem Rocke hängen

Und haben Eure Majestät, hub Maupertuis dem
die Ader des echten Scherzes fehlte etwas feierlich an

als Sie es zu bemerken geruhten daß fremdes Eigenthum
an Dero Rocke hängen geblieben war dasselbe nicht sogleich
wieder abgeschüttelt

Nein mein lieber Maupertuis Darin daß Wir
den Schatz nachdem Wir ihn zu bemerken geruhten nicht
wieder abzuschütteln geruhten sondern ihn durch Unsern
lieben Freund Fredersdors in aller Stille in Gewahrsam
bringen ließen darin besteht die Sünde der Wir Uns
schuldig gemacht haben

Alle lachten und sahen fragend auf den König dessen
blaue Augen in jugendlichem Muthwillen erglänzten

Meine Herren rief er Sie gefallen mir so gut
in diesem heißhungrigen Zustande unbefriedigter Neugier
daß ich Sie heute durchaus nicht sättigen will Auch
Sie mein lieber Voltaire erfahren erst späterhin in einem
Briefe das Nähere von dem gestohlenen Schatze

Euere Majestät haben also ihr Gewissen mit zwei

Nach der Konfirmation besuchen sich die Konfirmanden
gegenseitig in den Wohnungen der Eltern wo ihnen Kaffee
und Kuchen vorgesetzt wird Die ersten Zugvögel schmnen
durch die jetzige anhaltende Kälte viel gelitten zu hadven
In der Nähe des Bades Neu Ragoczi waren uiMnihr
15 Kiebitze angekommen die an der Saale sich ihre Nah
rung suchten Jetzt sind die niedlichen Thierchen nicht mhr
zu sehen dagegen hat man einen Kiebitz bei der heftigen
Kälte todt auf der Saale schwimmen sehen Auch die
Lerchen lassen nun recht vereinzelt ihre Lieder erschauen
Die Saaten bedürfen an allen Orten Wärme und frucht
baren Regen

Suhl Am Montag feierte der verdienstvolle R or
der städtischen Schulen und kömgl Lokal Schulin,petto H
Damm sein 25jähriges Dienstjnbiläum In dem D rfe
Biernau drei Stunden von hier herrschen jetzt die Ma
sern in recht bösartiger Weise unter den Kmdern Inner
halb 11 Tagen starben 26 Kinder im Alter bis zu 9 Jah en
An einem Tage wurden 7 Kmdesleichen beerdigt und seit
Neujahr sind im Ganzen dort 41 Todesfälle vorgekonmlm

Bleiche rode Vor einigen Tagen wurde von wem
hiesigen Oekonomen Fr Kuntze an der Wipper in der N ahe
der Walkmühle ein Prachtexemplar von Fischotter ß e
schossen Dieselbe war vollständig ausgewachsen und hatte
ein Gewicht von einundzwanzig Pfund

Gardelegen 24 März Die Aufregung welche das
Verschwinden des Rathmannes a D E in unie er
Stadt hervorgerufen dauert begreiflicher Weise rwch vvMex
fort da nach und nach erst die Personen bekannt weren
wslche für ihre Vertrauensseligkeit schwer müssen So viel
steht aber heute schon fest daß der Schaden welcher unk er
Stadt durch schlechte Führung ihrer Kassen zugefügt wiwe
ein wahres Kinderspiel ist gegen diejenigen Summen w che
jetzt verloren gehen Von allen Seiten mehren sich die
Namen welche bei dem Krach betheilrit sind was aber
das Schlimmste ist neben den größeren und kleineren Sum
men des wohlhabenden Städters oder Landmannes vvrd
auch mancher Arbeiter seines sauer erworbenen Sparpfem, Z
verlustig gehen Wenn wir nun fragen wie ist es gekommen
daß man so unsicheren Händen seine Gelder anvertrauen
konnte so können wir nur antworten In vielen Fällen k ar
es das Verlangen höhere Zinsen zu erlangen Aus den
wohlsitairten und sicheren Kassen die am Orte vertr en
sind hat man um /z oder 1 pCt höherer Zinsen
das Geld abgehoben um hinterher vielleicht das ganze C r
tal zu verlieren Möchte dieser Fall eine eindriMiche
Mahnung für andere Städte abgeben in welcher viellücht
die gleicher Verhältnisse sich vorfinden

Aus den Nachbarstaaten
Herzberg a H Wie wir vernehmen soll m i

Grund kürzlich eine reichhaltige Silberader am
Jberge entdeckt sein Der Bergbau wird dadurch einen er
höhten Aufschwung nehmen

Sachfa In voriger Woche kam bei einer Treibjagd
nach Sauen im Pfaffenberge im hiesigen Stadtsorst e n
fünfjähriger Keiler vor nach dem von 2 Schützen geschosen
wurde In Folge des einen Schusses stürzte derselbe w b
sich aber sofort wieder und flüchtete nach dem brannschvei
gischen Forste wo er etwa 1 Stunde später in er
Nähe von Wieda durch einen Forstbeamten erlegt wr
den ist Sein Gewicht hat 184 Pfund betragen Im
hiesigen Stadtforsts halten sich übrigens in Fol e deS
gen Nachwinters sehr viele Wildschweine auf Am Dm
tag wurde wieder ein solches erlegt

Leipzig 24 März Wie mitgetheilt wird beruht
die Meldung daß Herr Geh Kirchenrath Prof v Lech r
das Amt des Pastors an der Thomaskirche und die Sucr

Vergehen belastet seit wir Berlin verlassen hadenl ef
Kayserling

Und jedesmal ward die schwarze That an ein
hohen Würdenträger der alleinseligmachenden Kirche verüb
fügte Münchow hinzu

Ganz recht der fromme Prior von Cleve und der
fromme Bischof von Bamberg sind die Beraubten er
gänzte Algarotti und fügte sich bekreuzigend hinzu ür
diese Sünden kommen Euer Majestät ohne Gnade rnd
Barmherzigkeit in die Hölle

Wenn das gewiß ist Algarotti will ich mich mög
lichst beeilen aus dem Sündenpaar eine Sündentrias zu
machen lachte der König

Und die dritte wird die Krone der beiden Erwn
sein Da kommen Se Fürstbischöflichen Gnaden on
Lüttich an die Reihe jubelte Kahserling

Und in den Blättern der Geschichte wird es heißm
daß Friedrich des Zweiten erster Zug in s Weite ein
zug gegen die Kirche war rief Algarotti

Die Gesellschaft machte Miene sehr lustig sehr lär
mend zu werden als der König seinen goldenen Becher er
hob und damit das Zeichen des Schweigens gab

Das Wort Schatz hat vorhin die Losung zum
lauten Scherze gegeben dasselbe Wort soll jetzt der weihe
vollen ernsten Stille Losungswort sein HerangerüÄt
meine Freunde Der Mahomet ist ein wunderbarer
Schatz an dem wir uns heute am letzten Abende unserces
Zusammenseins noch einmal recht erfreuen wollen

Tiefe Stille trat ein Aufmerksam lauschte der Köm g
und um ihn der ganze Kreis Voltaire las den letzten Wt
seines Mahomet

Dann ruhten die Geistberauschten noch einmal uimer
dem schützenden Dache von Moyland und der volle Awad
leuchtete noch einmal in ihre Träume hinein

Am 14 September früh trennten sie sich Voltaire
fuhr links ab nach Brüssel Der König mit seinem Ge
folge nahm nach rechts und heimwärts seinen Weg Ober st
Stille gab ihm das Geleite schied aber dann mit ein M
besonderen Auftrage Sr Majestät von der hohen Äeje
schast um westwärts abzubiegen Fortsetzung folgt



intendentur bereits am 1 Juli niederlegen würde auf
Irrthum denn die Emeritirung des verdienten und geschätzten
Geistlichen ist erst sür den 1 October auf dessen Ansuchen
vom evangelisch lutherischen Landeskonsistorium in Aussicht
genommen

Leipzig 25 März Die diesjährige Hauptversamm
lung des Börsenvereins der deutschen Buchhändler findet am
Cantate Sonntag den 22 April Vormittags 10 Uhr im
großen Saale der hiesigen Buchhändlerbörse statt und wird
sich vorbehältlich etwa noch kommender Anträge mit den
Berichten über das verflossene Vereinsjahr über die Jahres
rechnung und das Budget und den Ergänzungswahlen zu
beschäftigen haben Die Ausstellung neuer buchhändlerischer
Erzeugnisse in den Parterreräumen der Buchhändlerbörse da
gegen beginnt bereits am 21 April und endigt am 28 des
selben Monats

Die Vernehmung des Raubmörders Sovbe
Berlin 24 März Der Mörder des Briefträgers

Cossäth der ehemalige Unteroffizier jetzige Kommis Sobbe
ist hier eingebracht worden und hat bereits ein umfassendes
Geständniß seiner grauenvollen That abgelegt Mit Befrie
digung wird das Publikum diese Nachricht aufnehmen be
freit sie doch von der peinvollen Unruhe die dem Gedanken
entspringt der Urheber eines mit kaltem Sinn mit raffinir
tester Berechnung ausgeführten Verbrechens weile ungekannt
in unserer Mitte könne sich vielleicht ganz der strafenden
Hand des Richters entziehen Wir geben im Nachstehenden
den Bericht der Nat Ztg über die erste Vernehmung des
Mörders Am Charfreitage um 10 Uhr Vorm kam der
Kommis Sobbe in der Begleitung von Polizeibeamten aus
Magdeburg hier an und wurde sofort nach dem Kriminal
gericht zu Moabit gebracht Zunächst wurde er nach einer
Zelle des Untersuchungsgefängnisses gebracht und im Beisein
des Staatsanwalts und des Kriminalkommissars Geiger
welcher bekanntlich die Recherchen in dieser Sache geführt hat

seiner eigenen Kleidung in welcher er sich seit seiner Fest
nahme befunden hatte entledigt und dafür mit dem Gefan
genenanzuge versehen Die Kleidung des Sobbe wurde hier
aus sorgfältig untersucht und dabei wurde die überraschende
Entdeckung gemacht daß die Beinkleider stark mit Blut be
spritzt waren daß ferner an den Manchetten des Oberhemdes
Blutspuren sich befanden und ebenso auf seinem blauen Rock
Da der Mörder in Berlin in einem blauen Rock gesehen
worden so entstand die Vermuthung daß Sobbe seit der
Mordthat überhaupt nicht seine Wäsche und seinen Anzug
gewechselt hat welche Annahme sich sodann auch bestätigte
Trotz der ihn sehr gravirenden Blutflecke die er als Bier
slecke bezeichnete bestritt Sobbe jede Betheiligung an der Er
mordung des Geldbriefträgers Cossäth und gab an am 12 d M
dem Tage der That sich in Emichen befunden zu haben woselbst

er wie bereits mitgetheilt für eineBuchhändler FirmainMagde
burg kolportirt habe Inzwischen waren sämmtlicheRekognoszen
ten des Mörders nach dem Kriminalgericht gekommen und Sobbe
wurde aus seiner Zelle dem Untersuchungsrichter Landgerichts
rath Hollmann vorgeführt Auf die Frage desselben ob er
die Mordthat verübt habe erwiderte Sobbe mit fester
Stimme Nein Hierauf legten die den Sobbe begleiten
den magdeburgischen Polizeibeamten einen sechsläufigen Re
volver vor den sie in seinem Koffer gefunden hatten Die
Hierselbst in dem Logis des Mörders in der Adalbertstraße
vorgefundenen Revolverpatronen wurden vorgelegt und die
Besichtigung ergab daß die Patronen zu dem Revolver genau
paßten Dieser gravirende Umstand konnte jedoch den Sobbe
nicht bewegen die That einzuräumen und es sollte nun
mehr zur Vernehmung der Rekognoszenten geschritten wer
den Zu dem Zwecke wurde Sobbe vom Untersuchungs
richter aus dem Verhörszimmer über den Korridor woselbst
die Rekognoszenten standen nach einem gegenüberliegenden
Zinimer geführt Als Sobbe im Korridor die Rekognoszenten
erblickte erschrak er sichtlich und vermochte sich kaum auf den

Beinen zu halten Der Untersuchungsrichter hatte die tiefe
Bewegung des Sobbe wohl bemerkt und er begab sich zu
nächst allein mit dem Verdächtigen nach dem anderen Zim
mer woselbst er ihn fragte ob er jetzt da die Rekognos
zenten ihn unzweifelhaft als den Mörder bezeichnen werden
noch mit einem freiwilligen offenen Geständniß zögern wollte
Nach einem Schweigen von etwa einer Minute gab Sobbe
die Erklärung ab daß er der Mörder des Geld
briefträgers Cossäth sei und daß er die Ermordung
eines Geldbriefträgers um sich die Baarschaft desselben an
zueignen während seines achttägigen Aufenthalts in Berlin
geplant habe Nachdem dieses unumwundene Geständniß
des Mörders protokollirt worden trat der Untersuchungs
richter aus dem Vernehmungszimmer in den Korridor und
sagte den Rekognoszenten daß Sobbe die That eingeräumt
habe und somit eine Rekognition seiner Person Seitens der
vorgeladenen Zeugen überflüssig sei Sobbe welcher sich
nach seinem Geständniß in hoher Aufregung befand und
völlig außer Stande war eine Darstellung des näheren
Thatbestandes zu geben wurde nach seiner Zelle zurück
gebracht

Der Magdeburgischen Zeitung schreibt man zu dem
Falle aus Berlin unter demselben Datum Inzwischen ist
eine Thatsache ermittelt worden welche zur Ueberführung des
Sobbe auch wenn er nicht die That eingeräumt hätte von
wesentlicher Bedeutung wäre Sobbe hatte bestritten jemals
in Berlin gewesen zu sein und behauptet während der ersten
Hälfte d Mts Geschäftsreisen in der Provinz gemacht zu haben
Ein ehemaliger Schulkamerad und Dutzbruder des Sobbe
der Weißgerbermeister Sch aus Quedlinburg war am 4
d Mts in Berlin und traf den Sobbe am Abend desselbigen
Tages in der Gesellschaft einer Dame im Restaurant Fran
ziskaner, wo das Pärchen ein reichliches und gutes Abend
brot verzehrte Sch trat auf Sobbe zu begrüßte ihn und
fragte ihn was er in Berlin zu thun hätte Sobbe erwiderte
darauf In Berlin habe ich eigentlich gar nichts zu thun
ich befinde mich auch nur hier auf der Durchreise nach Bres
läu wo ich mir ein Restaurationsgeschäft zu kaufen gedenke
Sobbe trug bei dieser Begegnung den dunkelblauen Ueber

zieher in dem er später kurz vor der That gesehen worden
ist Bekanntlich hat Sobbe sich seit dem 13 d M bei seinem
Schwager Müller Breiteweg 93 in Magdeburg aufgehalten
und wurde auch in diesem Hause verhaftet Er war polizei
lich nicht angemeldet Mit Begierde griff er nach den Nummern

der Magdeburgischen Zeitung, in denen Berichte über den
Mord standen Dabei soll er öfter geäußert haben wie ent
täuscht sich der Mörder fühlen müsse wenn er läse daß der größte
Theil des Geldes noch in der ledernen Brusttasche des Ermordeten

gefunden worden sei Als er die Mittheilungen über das feierliche
Leichenbegängniß des erschlagenen Briefträgers las soll er
gesagt haben wie sehr er es bedauere diesem Leichenzuge
nicht beigewohnt zu haben Auch soll er öfter mit schein
barer Entrüstung davon gesprochen haben wie ruchlos die
Mordthat sei Mit dem anfänglich verdächtigen Sander
scheint Sobbe niemals in Verbindung gestanden zu haben
und ihn überhaupt nicht zu kennen Auch war Sobbe nicht
mit dem Manne identisch welcher mehrere Stunden nach
der That am Lehrter Bahnhofe unter dem Namen Krüger
ein Telegramm nach der Werra in Bremen aufgegeben
hatte Der Zufall daß dieser noch nicht ermittelte Mann
die telegraphische Rückantwort nach dem Postamt in der
Taubengasse 17 woselbst Sobbe einige Tage vor der That
gewohnt hatte dirigirt hatte führte auf die Vermuthung
daß der Telegraphirende mit dem Mörder identisch wäre und
daß der Mörder der Cigarrenhändler Sander wäre der
früher in Beziehungen zu Krüger gestanden hatte Mitte
Februar c hatte Sobbe den Restbetrag seiner Erbschaft von
den verstorbenen Eltern im Betrage von 500 ausgezahlt
erhalten Mit diesem Betrag ist S nach Berlin gereist und
hat die Summe binnen einer Woche verbraßt Erst als er
gänzlich mittellos sich befand scheint er den Plan zu der
Mordthat gefaßt zu haben Sofort nach der Ermordung
des Kofsäth begab sich Sobbe nach dem Potsdamer Bahnhof
und fuhr über Oebisfelde wo er ausstieg und mehrere
Stunden sich aufhielt um eventuell sich die Führung eines
Alibi Beweises zu sichern nach Magdeburg In Magdeburg
kam er erst am späten Abend an

Vermischtes
sEine lebensgefährliche Wette s Eine Wette

von eigenthümlicher Kühnheit ist zwischen zwei Kavallerie
offizieren der Garnison in Versailles eingegangen worden
Es handelt sich darum den Akt der Tollkühnheit zu erneuern
der im vorigen Jahrhundert von einem Musketier begangen
worden der über den Aquädukt von Buc ritt Die Platt
form des Aquäduktes welcher sich sehr hoch über die Straße
von Chevreuse erhebt ist nur zwei Meter breit und ohne
Schutzgeländer

Die Fürstin Jurhewskaja Alexander s II
Wittwe scheint sich vollständig in Petersburg niederlassen zu
wollen In ihrem großartig eingerichteten Hause wird jetzt
eine prächtige Capelle erbaut deren Einweihung baldigst er
folgen und von dem Präses des heiligen Synods dem Me
tropoliten von Nowgorod Petersburg und Finnland Jsidor
vollzogen wird

Todesfälle
In Dresden starb am Sonnabend früh Gras

Friedrich Magnus von Solms Wiedensells der Se
nior dieses einst reichsunmittclbaren Geschlechts Als solcher
hatte er einen erblichen Sitz in der ersten sächsischen
Kammer

Neueste Mittheilungen
Berlin 26 März

Se Majestät der Kaiser leidet wie die N Z
meldet an Schnupfen und Halsweh Derselbe hatte am
Sonnabend bis zu vorgerückter Nachmittagsstunde das Bett
nicht verlassen

Ueber die Geburtstagsgeschenke des
Kaisers entnehmen wir der N Pr Ztg noch das
Folgende

Der Kronprinz und die Frau Kronprinzessin haben einen Lustre
von Goldbronze in gothischer Form geschenkt dazu eine große Platte
in nachgemachter italienischer Fayence Als eifrige Protektorin der
Karlsruher Kunst Gewerbe Schule bringt die Großherzogin von Baden
bei solchen Gelegenheiten immer Erzeugnisse derselben mit Diesmal
waren es vier große Tafeln in Hellem und dunklem Eichenholz als
Wandbekleidung sür eine Galerie oder ein Vorzimmer bestimmt Die
Rahmen sind von dunklem Eichenholz das Innere von Hellem mit
gemalten Landsknechtsfiguren die in ihren braunen Umrissen auf
hellerem Grunde von bedeutendem malerischem Effekte sind Als eine
angenehme Erinnerung an das neuliche Kostümfest boten sich dem
kaiserlichen Großvater die Bildnisse der Enkelkinder welche bei diesem
Feste mitwirkten nämlich des Prinzen Wilhelm der Erbprinzessin
von Sachsen Meiningen sowie der Prinzessinnen Victoria Sophie
und Margarethe Die Bilder sind kolorirte Photographien von einer
solchen Feinheit und Sauberkeit der Ausführung daß man glaubt
Miniaturen auf Pergament vor sich zu sehen Besonders ausgezeichnet
ist das Bild des Prinzen Wilhelm In Form eines Paravents in
einer Umrahmung von rothem Sammet haben der Prinz und die
Frau Prinzessin Albrecht drei ihrer Kostllmbilder geschenkt zuerst als
Paar dann einzeln Das Kollektivgeschenk der königlichen Familie
war in diesem Jahre ein großer Marmortisch in Florentiner Mosaik
ebenfalls ein Erzengniß Berliner Industrie Unter den Geschenk
gebern zum diesjährigen Geburtstage befand sich auch der Prinz von
Wales mit seinem lebensgroßen Portrait in Oel gemalt welches ihn
in der Uniform seines preußischen Regiments der Blücherschen
Husaren darstellt

Prinz Wilhelm gedenkt sich im Laufe des Monats
April zu längerem Ausenthalte nach der Oesterreichischen
Residenz zu begeben und an den Hosjagden in der Um
gebung derselben teilnehmen

Der Reichskanzler Fürst Bismarck leidet an
einem Schnupfenfieber

Dem Münchener Bildhauer Professor Roth wurde
der Auftrag für Nürnberg die Büste des Fürsten Bis
marck zu modelliren Der Fürst hat sich bereit erklärt
dem Künstler die hierzu nöthige Sitzung zu bewilligen

Graf Herbert Bismarck ist vor einigen Tagen
von London kommend in Paris eingetroffen und im Grand
Hötel abgestiegen

Der Kultusminister von Goßler hat sich nach der
Provinz Ostpreußen begeben

Von privater Seite wird dem Wests Merkur die
positive Mittheilung daß der jetzige Oberprästdent von
Schleswig Holstein Herr Steinmann für das Westfä
lische Oberpräsidium ausersehen sei Herr Gtewmann ist
in Westfalen nicht mehr unbekannt Bevor er seinen gegen
wärtigen Posten erhielt war er RegierungS Präsident in
Arnsberg

Der euernannte Chef der Admiralität General Lieute
nant von Caprivi ist von Metz kommend am Sonntage
hier eingetroffen Wie der Nat Ztg wiederholt bestätigt
wird ist die Ernennung desselben zum Chef der Admiralität
ohne vorheriges Benehmen mit ihm vollzogen worden Zu
seinem Nachfolger als Commandeur der 30 Division ist der

General Major von Legat bisher Commandeur der 10
Brigade ernannt

Wie von wohlinformirter Seite mitgetheilt wird
hat Vice Admiral Batsch sich entschlossen auf seinem
Posten zu verbleiben

Der französische Botschafter Baron Courcel wird
Dienstag für einige Zeit nach Paris abreisen Wie verlau
tet dürfte der spanische Gesandte Graf Benomar in der
nächsten Zeit einen längeren Urlaub antreten

Das Dtfch Mtgsbl schreibt Heute Sonntag
Vormittag gegen 11 Uhr empfing wie wir erfahren Graf
Hatzfeld in seiner Dienstwohnung Königgrätzerstraße 36
den chinesischen Gesandten Li Fong Pao welcher mit
dem ersten Sekretär der chinesischen Gesandtschaft Herrn
Dr Kreyer ungefähr eine halbe Stunde bei unserem Mini
ster weilte Nun ist wie wir wissen in unserem Auswär
tigen Amte Dienstag der regelmäßige Empfangstag für die
Diplomatie nicht Sonntag am allerwenigsten Ostersonntag
Es muß daher etwas Außerordentliches vorliegen das
sine geschäftliche Zusammenkunft unseres Ministers des Aeu
ßeren mit dem Vertreter des Reiches der Mitte an
unserem Hofe am ersten Ostertage nothwendig machte Es
liegt nahe zu vermuthen daß diese Unterredung mit den
noch schwebenden deutsch chinesischen Ausgleichs Ver
handlungen beziehungsweise mit der Rückkehr des Herrn
v Brandt von seinem Posten in Peking in Zusammen
hang steht

Außer dem Orginaltexte von Schloezers Note
an Jacobini wegen Kardinal Ledochowski veröffent
licht der Moniteur de Rome vom 25 d Mts einen
äußerst heftigen Brief eines Berliner Parlamen
tariers gezeichnet H R worin derselbe den Fürsten
Bismarck der Drohung und Nöthigung gegen den Papst bezich
tigt Er klagt sogar wegen des Artikels der Nordd Allg Ztg
über Ledochowski dieses offizielle Blatt und seine Inspiratoren

der Taktlosigkeit der Indiskretion und der indirekten Be
leidigung des Papstes an Niemals waren sagt der Moni
teur die Berliner offiziösen Organe gegen Jemand so maß
los wie sie es jetzt gegen den heiligen Stuhl sind Ein
solches Verhalten verletze alle Katholiken Es diene lediglich
zur Maskirung der wirklichen Absichten der preußischen
Regierung welche gar nicht die Abschaffung der Maigefetze
beabsichtige sondern jetzt aus Schleichwegen anstrebe was
sie mit den Maigesetzen nicht zu erzielen vermochte um so
im Stillen ohne Aufsehen einen viel gefährlicheren Krieg
gegen die Kirche zu führen Die deutsche öffentliche Mei
nung habe jedes Vertrauen in die preußische Diplomatie
bezüglich der Kirchenfrage verloren Sie sei der Diplomatie
überhaupt überdrüssig wogegen der heilige Stuhl wenigstens
einen moralischen Sieg davongetragen habe Es sei
evident daß die Veröffentlichung dieser heftigen Korrespon
denz keine Friedensaussicht enthalte zumal sie nach dem
Eingang der Bismarck schen Antwort an Jacobini stattge
funden habe Mit solchen maßlosen und ungerechten Aus
fällen gegen die Person des deutschen Reichskanzlers zeigt
die Kurie am besten daß es mit ihrem moralischen Siege
nicht weit her ist und jedenfalls kann sie nicht darauf
rechnen dadurch für ihre Forderungen in Berlin einen
günstigeren Boden zu gewinnen Die Red

Die am vorigen Montag geborene Tochter des
Prinzen Ludwig von Bayern welche den Namen

Nothburga erhielt ist am Sonnabend Morgen wieder
aus dem Leben geschieden

Das Befinden der Königin Victoria fährt
fort sich zu bessern Die Wirkungen der Knieverrenkung
vermindern sich und die Königin kann sich schon in ihren
Gemächern bewegen Nur die kalte Witterung hat sie bis
jetzt verhindert Ausfahrten zu machen

Das französische Ministerium bringt ver
anlaßt durch die letzten Pariser Straßeiltumulte beim Par
lamente Gesetzentwürfe zur Erhöhung seiner Macht gegenüber
ähnlichen Ueberstrifsen ein

Die Nachricht einiger Blätter daß der Vertreter
Englands mit Rücksicht auf die Agitationen einzelner in
den Vereinigten Staaten ansäßiger Jrländer der amerikani
schen Regierung eine unfreundliche Note überreicht habe ist
unrichtig vielmehr ist an den Minister des Auswärtigen
duich den englischen Gesandten einfach eine Anfrage über
die Verhältnisse der Personen gerichtet worden welche die
heftige Sprache gegen England führen

Die Commission welche in nannt wurde um die
Bücher des russischen Ministers des Innern zu
prüfen hat wie der Petersburger Correfpond nt des

Standard erfährt im Postdepartement bereits Unterschüsse
im Betrage von 400,000 Rubeln entdeckt Man erwarte
fügt der Correspondent hinzu daß diese Summe vor dem
Schluß der Untersuchung sich bedeutend höher gestalten
werde

Telegraphische Nachrichten
München 26 März Zu dem heute hier zusam

mentretenden Handwerkertag sind über 300 Anmeldungen
erfolgt Vertreten sind 66 Orte aus allen Kreisen der
Monarchie die Rheinpsalz ausgenommen Zum ersten Vor
sitzenden wurde Fabrikant Billing von hier gewählt



München 26 März In der heutigen Hauptver
sammlung konstituirte sich der bayerische Handwerker Dele
girtentag als integrirender Bestandtheil des Allgemeinen
deutschen Handwerkbundes mit dem Sitze in München und
nahm sämmtliche Paragraphen des vorgelegten auf den
Beschlüssen des Magdeburger Handwerkertages basirenden
Statuten Entwurfs in Betreff der Wiedereinführung der
Innungen mit Beitritts und Beitragspflicht der obligato
rischen Arbeitsbücher der Errichtung von Handwerkskam
mern Abhaltung von Meisterprüfungen Beseitigung des
HausirHandels und der Wanderlager Regelung des Sub
missions und Kreditwesens an Nach Erledigung der
Tagesordnung wurde der Delegirtentag am Nachmittag ge
schlossen Im Ganzen waren Handwerkervereine und Hand
werkmeister von 80 bayerischen Städten und Ortschaften
durch 420 Delegirte vertreten

Trier 26 März Großes Aufsehen erregte die
vorgestrige Verhaftung des Oberstabsarztes Schmitten vom
30 Infanterie Regiment in Saarlouis wegen Verwickelung
schmutziger Militär Befreiungen

Paris 26 März Dem Journal National zu
folge erhielt der Kontreadmiral Meyer Kommandant der

indo chinesischen Flottenstation den Befehl dem Kapitän
Rivisre Kommandanten der Expedition in Tonkin Bei
stand zu leisten da aber die unter dem Befehl des
KontreadmiralS stehenden Streitkräfte beschränkt seien so
würden neue Schiffe nach Tonkin geschickt werden Dem
Journal Univers wird aus Rom telegraphirt daß in der
vorletzten Nacht eine mit Pulver gefüllte Flasche vor dem
Ministerium der Justiz explodirt und eine andere Flasche
in der Nähe des Quirinals aufgefunden worden sei Es
hätten in Folge dessen mehrere Verhaftungen stattgefunden

Paris 26 März Der Schriftsteller Aug Vacque
rie übermittelte dem Präsidenten Gröoy ein von Victor
Hugo befürwortetes Gnadengesuch englischer Gelehrter und
Künstler für den vermtheilten Krapotkin

Paris 26 März Bei der heute im 20 Arron
diffement von Paris stattgefundenen Stichwahl zum Er
satze Gambetta s wurde der radikale Kandidat Sigismuud
Lacroix mit 3795 Stimmen gewählt Metivier Opportu
nist erhielt 1896 und Dumay Kollektivist 1236 Stimmen

London 26 März Die Regierung ordnete die
Bewachung der öffentlichen Gebäude Londons durch 2000
Mann Infanterie an zum Schutze des Parlamentsgebäudes

und des Buckinghampalastes ist ein Bataillon Garde be
stimmt

London 26 März Abends Wie verlautet hat dec
Regierung angesichts der jüngsten Vorkommnisse und bei d r
Zunahme der geheimen Verbindungen die Errichtung einiis
besonderen Polizeikorps für politische Angelegenheiten be
schlossen

Riga 26 März Der Verkehr aus der Eisenbchn
Riga Dünaburg ist wiederhergestellt

Katania 27 März Privat Telegr d Hall
Tageblatts In Bianeavilla wurde gestern vr ti
Erdstöße mit unterirdischem Rolle bemerkt wo
durch eine Panik uuter der Bevölkerung entftaia
Zur Unterbringung der Gefährdeten sind HütLm
am flachen Lande gebaut

Kirchliche Anzeige
Zu U L Frauen Freitag den 30 März Vom

9 Uhr allgemeine Beichte und Kommunion Herr Archiv
konus Pfanne

Verantwortlicher Redakteur Albert JLuich in Halle

Das Mut als Träger des Kraukheitsstoffes
Ueber dieses für Jeden gewiß das größte Interesse bietende Thema entnehmen wir

einer Broschüre des berühmten Hospitalarztes Dr Liebaut dem eine sehr erfahrungsreiche
40jährige Praxis zur Seite steht Folgendes Die meisten Menschen der heutigen Gene
ration sind nicht mehr wie in früheren Zeiten in dem Vollbesitz ihrer Gesundheit Die
frühere einfache dem Körper zuträglichere Lebensweise ist in andere Bahnen gedrängt die
Genußsucht Leichtlebigkeit Ausschweifungen einerseits und der schwere die Körperkräfte auf s
äußerste anspannende Kamps um s Dasein häufig in Verbindung mit mangelhafter Ernäh
rung andererseits haben eine Verschlechterung des Blutes verursacht und den Grundstein zu
einer ganzen Reihe von Uebeln gelegt die sich von Generation auf Generation vererben und
in progressiv zunehmender Weise äußern Namentlich in der Anlage zu Tuberculose
Scroseln Bleichsucht Gicht und Rheumatismus Gehirnleiden Epilepsie Flechten Haut
krankheiten machen sich diese Ueberlieferungen vorausgegangener Generationen bemerkbar

Sehr verschieden ist die Zeit in welcher sich das eine oder das andere dieser Leiden
bei den Menschen entwickelt ja es sind Fälle jkonstarirt in welchen der Krankheitskeim in
einer Generation überhaupt nicht zum Ausbruch kam um desto heftiger aber die Nach
kommen heimzusuchen Die Anlage zu den vorher namhaft gemachten Erkrankungen lassen
sich in der Regel durch folgende Erscheinungen feststellen Flache Brust schnelles Wachs
thum Andrang des Blutes nach Kops und Brust öfteres Nasenbluten Verdauungsstörungen
verbunden mit Magenbeschwerden Verstopfung Neigung zur Erkältung Husten Katarrh
Hals und Lungenleiden c häufige Ermattung Rückenschmerzen saures Aufstoßen häufiges
Herzklopfen gelb angehauchtes Auge Kopfschmerzen Bleichsucht Blutarmuth Abmagerung
belegte Zunge Schmerz in der Leber und Magengegend Hämorrhoidalleiden gereiztes
Wesen Angst und Beklommenheit c

Alle diese Symptome sofern sie anhaltend sind oder regelmäßig wiederkehren lassen
auf eine krankhafte Anlage und Blutbildung im Organismus schließen Sehr häufig finden

derartige Erscheinungen keine Beachtung und erst wenn der unaufhaltsam sich weiter ent
wickelnde Keim zu einer bestimmten Krankheit sich ausprägt dem Menschen qualvolle Stunden
jahrelanges Siechthum c bereitet hat dann erst sucht man nach Hülfe und häufig zu

spät Aus diesen Gründen sollte die vorbeugende Behandlung sobald sich Erscheinungen
wie die beschriebenen einstellen ohne allen Verzug in Anwendung kommen denn in sehr
vielen Fällen wird die aus rechtzeitige Aufbesserung der Beschaffenheit des Blutes abzielende
rationelle Behandlung den Krankheitskeim zerstören und eine völlige Gesundung zur
Folge haben

Dr Liebaut hat mit seiner Broschüre über die Regenerationskur ein großes
Humanitätswerk vollbracht indem er die Erfahrungen und Erfolge seiner langjährigen
Thätigkeit als Chefarzt eines bedeutenden Hospitals in derselben niederlegte und so jedem
Leidenden Gelegenheit giebt sich aus rasche und sichere Weise von seinem Uebel zu befreien
Der Preis dieser hochinteressanten in 10 Auslage erschienenen lehrreichen Broschüre in
welcher zugleich die Adressen einiger fünfzig den besseren Ständen angehörigen Personen in
Deutschland und Oesterreich mitgetheilt werden welche durch die Dr Liebaut sche Regcratious
kur rasch und gründlich von ihren Leiden befreit wurden und dies aus Vorfrage jedenfalls
gern bestätigen werden ist 50 und wird dieselbe gegen diesen Betrag in Briefmarken

von Nl s Buchhandlung in Halle Buchhandlung inWeitzeusels iStvav Z Avi s Buchhandlung in Merseburg evkvr s Buchhand
lung in Eileuburg vi I rÄ s Buchhandlung in Torgau franco versendet
Fröbel scher Kindergarten kl Wallstr 6
beginnt wieder Donnerstag den 29 März

Anmeldungen neuer Zöglinge v 2 6 Jahren
nimmt jederzeit entgegen

Ich wohne jetzt Geistsiratze 73 im Hause
des Herrn Kaufmann Jeutsch

Halle den 21 März 1883
Kreisthierarzt

Rollgeschirre zum Räumen Mühlgraben i
Oberglaucha 2 wird ein zuverlässiger mit

guten Zeugnissen versehener Hansknecht der
i n Halle Bescheid weiß gesucht

Für mein photographisches Atelier
suche ich einen ohn anüändiger Eltern als

Lehrling ME
W Aurisch Photograph

gr Ulrichstraße 52

1 Lehrling suchen unter günstigen Bedin
gungen Gebr Weuuhak Mechaniker

Henriettenstraße 8

Einen Lehrling sucht
Otto Günther Bäckermstr Zenkergasse ll

Für ein anständ junges Mädchen
Waise wird ein leichter Dienst gesucht An

tritt kann am 1 April stattfinden
Näheres in der Tageblatt Druckerei

Ein Mädchen zur Aufwallung gesucht
Wörmlitzerstraße 49

Eine Frau sucht ein Kind mit zu stillen
Zu erfragen Mauergasse 13

Ein kräsr Mädchen aufs Land gesucht durch

Frau Schimpf kl Schlamm 3

Eine Amme
von außerhalb wird gesucht durch

Frau Kuoche Marttusgasse 7

Maschinennäherin W W s gr Wallstr i II
Ein ord Mädchen m g Attesten wünscht

noch zum 1 Apnl Stelle durch
F r Gut ja hr kl K la usstraße 13 III
Mehrere arbeitsame Mädchen für Küche u

Hausarbeit erhalten 1 April Stellen durch
Fr Gutjahr kl Klausstr 13 in

Ein solides junges im Schneidern geübtes
Mädchen gesucht Stcinweg 29

Ein ordentliches Dienstmädchen gesucht
Harz 20 part

Ein j Mädchen aus anst Fam z Schnei
dernerlernen gesucht Moritzkirchhof 15

Haus und Küchenmädchen gesucht durch

Frau Herrmann kl Klausstraße 7
Ein gut empfohlenes Stubenmädchen wel

ches im Plätten Nähen und hänslichen Arbei
ten tüchtig ist wird zum 1 April gesucht von

Frau Emma Engel cke
Trotha

Zum 1 April oder später suche ich eine

ehrliche öchiv
welche zugleich Hausarbeit besorgt

Frau Pabst Königstraße 14 I

Ein der Schulpflicht enthobenes reinliches
Mädchen anständiger Eltern wird z 1 April
für akkurate leichte Arbeit für den ganzen
Tag in der Nähe des Neumarkts gesucht

Näheres gr Märkerstr 23 Hof links I

Hausmädchen find bei höh Lohn
1 April Stelle

I r Trödel 9I Mädchen z Schneidernerl w angen v
Frau Brand Schmeerstraße 37 38 III

Zwei tüchtige Mädchen mit guten
Zeugnissen eins für Küche u Hausarbeit
sowie eins zum Warten der Kinder finden z

1 April Stellung bei
Frau Zimmermeiftex M Schatz

Klauskhv Vorstadt 14g,

Eine ältere Frau zur Aufwartung bei gu
tem Lohn sofort gesucht Schuiberg 2 II

R Steinacker
Eine Frau zum Kohlensteine Abladen ge

sucht Königstraße 23d

Die Beletage meines Hau
ses Vlumeuftratze KAss ift zu
vermiethen

Preis 16W jährlich
Jägerplatz 13

Wohnungsgesuch
Eine junge Dame sucht Wohnung

heno in Stube und Kammer in einem am,
Hause in der Nähe des Marktes Offener
bitte Neuuhäuser 3/4 abzugeben

TouiALtrassS 34
angenehme halbe Beletage zum 1 April oder
später zu vermiethen

Herrschastl Wohnung mit Gartenbenutzung
zu vermiethen Bernburaerstraße 15

3 Wohnungen je eine halbe Etage
umfassend find sofort zu vermietheu

Beruburgerstratze 29

Herrschaftliche Beletage
in meinem am Friedrichsplatz präch
tig gelegenen Eckhaus Albrechtstr 25
6 schöne Vorderzimmer nebst Zubehör
ev auch Pferdestall n Wagenremise
sofort zu vermielheu
Ernst Haatzengier gr Steinstr 10

In oben erwähntem Hause Albrecht
stratze 25 elegante

Parterre Wohnung
5 schöne Vsrderzimmer auf Wunsch mit
Gartenbenutzung sofort zu vermiethen

Ernst Haatzeugier

Gesucht sos 2 St 1 K in der Mag
burgerstraße od deren Nähe Off m Pret
augabe d d Exp d Bl sub A 1 erbetei

Zum 1 April suche ich für einen j Ma nr
Wohnung excl Bett mit Pension

Ed Anton Barsüßerstraße 1
Gesucht

w f e einzelne Dame srdl Wohn 3 Zim
mer Küche Kammer u Zubehör Nähe des
neuen Gymnas Wilhclmstr Karlst Jage
platz od Kirchthor Off erb Harz 45 p

Gesucht zum 1 April Stube K K m
Gelaß zum Lager oder 1 St mehr circa 6
bis 80 Thlr Offert unter A in der Expld
d Bl erbeten

In unmittelbarer Nähe der Universmr
werden elegant möblirte Zimmer nebst Schlcs
zimmer vom 27 d M auf 3 Wochen u
miethen gesucht Offerten abzugeben im

Garnison Lazareth

Vergib
Dienstag den 27 März 3 Osters

feiertag Abends Uhr im Nencu
Theater

Grotzes Salon Concert
nach diesem

Gäste haben dann nur Zutritt wenn sie
persönlich durch Mitglieder eingeführt werden

Der Vorstand

Die Bel Etage
3 Stuben 3 Kammern nebst Zubehör ist zu
vermiethen und per 1 Oktober oder 1 Juli
zu beziehen Bernburgerstraße 13

2 Stuben 1 Kammer Küche ic per
1 M zu beziehen Näheres

w der Exped d Bl
Die in der zweiten Etage große Stein u

große Ulrichstraßen Ecke gelegene Wohnung ist
zum 1 Juli zu vermiethen

Wilh Schubert

Parterre Wohnung
mit Comploir zum 1 Juli für 800 Mark
zu vermiethen Königstraße 24

Freuudl Part LogiS für 180 1 April
zu vermiethen Böllbergerweg 4s I
Sophienstr 22 Wageuremise u Pserdest

zu vermuthen Haatzengier gr Steinjlr 10

Ein Pferdestall
kann zum 1 April übernommen werden

M Goldschmidt gr Braubausgasse 28

Möblirte Wohnungen
Sophienstratze 26 I

Frdl möbl Wohnung zu vermiethen
gr Klansstraße 39

Gut möbl Stube u K Franckenstr 7 II
Fr möbl Wohnung tl St alter Markt 9
Areuudl möbl Wohnung Moritzkirchhof 15

Möbl Zimmer Anhalterstraße 10 I r
Kl Stube und Kammer Lan geaaste 16
1 April gut möbl Stube Ttez 12 p
Möbl Zimmer Anhalterstraße 12 p r
Möbl Zimmer gleich zu vermiethen und
Anst Schlafstellen Blücherstraße 2 I
1 möbl Zimmer und Kammer an 1 oder

2 Herren zu vermiethen Glauch Kirche 7
Anst Schlafstelle offen Glauch Kirche 7
Anst Schlafstelle m K kl Mrichstr 7 H
Anst Schlafstellen an der Halle 12

Anst Schlafstellen m K Landwstr 12 Keil

Premier s Berg
Heute Dienstag Tanz Kränzchen

Anfang 4 Uhr Ergebenst I

Hall Turn Bereiu
Montags und Donnerstags Uebung

Für die Jnbilänmslirche sind mir mch
behändigt 10 von S 3 von P Sch
3 von Frl Tr Um weitere Gakin
wird freundlich gebeten Förster

Todes Anzeige
Heute früh starb nach kurzem Leiden unftr

lieber kleiner Max im Alter von 1 Jahren
Dies zeigen Freunden und Bekannten an

die tieftrauernden Eltern

F nud I AIÄtleGiebichenstein den 27 März 1883
Brunnenstraße 27

Todes Auzeige
Allen Freunden und Bekannten zur Nach

richt daß Gott der Herr meine liebe Fnu
Wilhelmine Ulrich geb Reinhardt m
ihren 71 Lebensjahre zu sich aufgenommen
hat in sein himmlisches Vaterhaus

Die Beerdigung findet Mittwoch 4 Uhr
vom Leichenhause des neuen Fnedhoses ars
statt Es bittet um stille Theilnahme

der trauernde Gatte
Hv

Am 2 Feiertage früh 2 Uhr entschlief nach
langen schweren Leiden unser lieber guier
Sohn Bruder und Schwager der Maler
Ferdinand Benudorf im Alter von
22 Jahre Dies allen Verwandten und Be
kannten zur Nachricht

Die trauernden Hinterbliebenen

Für die uns bewiesene Theilnahme bei dem
so schweren Verluste der uns betroffcm
sprechen wir Ihnen hiermit unsern herzlichst en
Dank aus

Halle den 27 März 1883
Im Namen der Hinterbliebenen

Für den Jnseratentheil verantwortlich
M uhlemann in Hall

Expedition im Waisenhanse Buchdruckern des Waisenhauses i Hall a d G
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